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Sicherer Hafen
für Anlagen
Unter das Motto von Templeton „Diversifikation ist der Schlüssel zum Anlage-
erfolg“ gehören auch geschlossene Beteiligungen in ein Portfolio. Es gibt hier
natürlich, wie überall auch, abstruse Ideen, bei denen nur der Emittent ge-
winnt. Langfristig sinnvoll erscheinen besonders Investitionen in Schiffe
(Container, Tanker, Massengutfrachter) und Private Equity.

Es gilt natürlich bei beiden Beteiligungs-
arten viele Einflussfaktoren zu beach-
ten und insbesondere die große Anzahl

von Anbietern und Varianten zu sichten und
zu selektieren. Außerdem sollten vor dem
Hintergrund der ökonomischen und kon-
junkturellen Rahmendaten die Verkaufspros-
pekte und Ratings (zum Beispiel Scope, Loip-
finger) genau angeschaut werden.

Bei Anlagen in Schiffen und Private Equity-
Fonds handelt es sich um unternehmerische
Beteiligungen mit einem hohen Ertragspoten-
zial, die sich unabhängig von den Aktien- und
Rentenmärkten entwickeln und bei denen
nicht täglich nach den Börsenkursen geschaut
werden muss. Eine laufende Bewertung ist
allerdings schwer möglich, da diese Beteili-
gungen eben nicht börsennotiert sind und zu-
meist ein längerfristiger Anlagehorizont vor-
handen ist.

90 Prozent des weltweiten Transports von
Rohstoffen wird mit Containern auf dem See-
weg erledigt. Auf Grund des deutlich wach-
senden Welthandels und den rohstoffhungri-
gen Ländern Asiens ist der Bedarf an Schiffen
enorm. Zusätzlich gibt es natürlich auch Er-
satzbedarf, wenn alte Schiffe ausgemustert
werden. Trotzdem ist auch dieser Markt ge-
wissen Zyklen unterworfen, da bei hoher
Nachfrage die Werftkapazitäten ausgebaut
werden und die Preise dann wieder sinken
werden.

Bei einer Beteiligung sollte vor allem auf
Bonität und Referenzen der Fondsgesellschaft
beziehungsweise des Reeders oder Charterers
geachtet werden. Der Kaufpreis (des neuen
oder gebrauchten Schiffes) im Verhältnis zu
den aktuellen Preisniveaus, die Laufzeit des
Erstchartervertrags und die Kalkulation der
Folgeraten, die Höhe und Art der internen
Fremdfinanzierung und deren Tilgungsplan,
die weichen Kosten und die Kalkulation des
Wiederverkaufspreises gilt es genauso zu be-
achten. Je vorsichtiger die Daten im Prospekt
kalkuliert sind, umso besser.

Es gibt neben Ein-Schiff-Beteiligungen auch
ganze Flottenpools mit Schiffen unterschied-
licher Bauart und Verwendungszwecke, um

im Fonds eine weitere Risikostreuung zu er-
reichen. Außerdem können Sie sich mit einem
Aufbauplan ab 100 Euro regelmäßiger mo-
natlicher Sparrate an verschiedenen Schiffs-
fonds beteiligen. 

Die Idee des Private Equity (oder auch Ven-
ture Capital) beruht darauf, dass private
Geldgeber in viel versprechende Unterneh-
men in deren Gründungsphase investieren,
um diese dann zu begleiten und deren Ge-
schäftsidee zum Durchbruch zu verhelfen.
Danach sollen diese Firmen dann zu deutlich
höheren Preisen weiterverkauft oder an die
Börse gebracht werden.

Die Rendite ergibt sich hier nicht wie bei
Wertpapieren oder auch Schiffen durch jähr-
liche Zinsen und Ausschüttungen, sondern
durch Verteilung der anfallenden Verkaufser-
löse an die Investoren. Hierbei sind Höhe und
Zeitpunkt von vornherein nicht bekannt. Die
Höhe der – möglichst deutlich zweistelligen –
Renditen hängt vom Einstiegszeitpunkt und
der Qualität des Fondsmanagers ab.

Um eine hohe Risikostreuung und ein gu-
tes Know-how zu erreichen, investiert die
Fondsgesellschaft in der Regel in Private Equi-
ty-Fonds („Heuschrecken“), die sich durch
ein „gutes Händchen“ auszeichnen und von
verschiedenen Seiten Geld einsammeln, um
mit den hohen Summen auch größere Bro-
cken kaufen zu können. Da es sich hier oft um
„blinde“ Investments handelt, ist die Experti-
se der Fondsgesellschaft sehr wichtig. ■

T R I G O N U S
F I N A N C I A L S O L U T I O N S

▲▲

Direktkundencenter
● 7000+ Fonds 

ohne Ausgabeaufschlag
● Geschlossene Beteiligungen 

ohne Agio
● Sachversicherungen

bis zu 50% günstiger

Professionelle
Vermögensverwaltung
● Internationale Kapitalanlagen
● Britische und Schweizer

Fondspolicen
● Österreichische Depotbank

Honorarberatung
● Qualifizierte Finanz- und

Vermögensnachfolgeplanung
● Depot- und

Versicherungsanalysen

Intelligente und 
günstige
Finanzierungen

Jeder sollte 
einen persönlichen
Finanzplaner an 
seiner Seite haben

Betriebswirt (VWA)

Roland Baumann
Financial Planner (HfB)
Bankkaufmann
Paradiesplatz 9–11
88131 Lindau
Tel.: 0 83 82 / 2 73 71 33
Fax: 0 83 82 / 2 73 71 32
roland.baumann@trigonus.de
Informieren Sie sich unter 
www.trigonus.de Roland Baumann,

Finanz- und Anlageberater



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (None)
  /CalCMYKProfile (Japan Color 2001 Uncoated)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.10000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.10000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for high quality pre-press printing. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later. These settings require font embedding.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308030d730ea30d730ec30b9537052377528306e00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [150 150]
  /PageSize [14400.000 14400.000]
>> setpagedevice


